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Date:   vendredi, 12 mars 2021 
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Remarques:  Veuillez noter dans l’en-tête de chaque feuille d’examen votre 

nom, prénom et numéro de candidat. 
 
Durée :  60 minutes   
  
 
 

Parties de l‘examen Nbre de 
points max. 

Nbre de points 
atteints 

1ère partie: compréhension de texte 15p  

2ème partie: vocabulaire 15p  

3ème partie: grammaire 15p  

4ème partie: production de texte 15p  

Total 60p  

 
 
 

Candidat-e: 
 
 
Nom: 
 
Prénom: 
 
Cand. Nr.: 
 
Lieu d‘examen: 
 
 
Veuillez noter dans l’en-tête de chaque feuille d’examen votre nom, prénom et numéro de 
candidat. 



Leseverstehen 

Kreuzen Sie die richtige Aussage an. Mehrere Lösungen sind möglich. 

1. Tablets werden immer beliebter. Wozu nutzen es die meisten Studenten? 

X Um schnell Notizen eingeben zu können. 

o Viele fotografieren Notizen an der Tafel, um sie dann zuhause in Ruhe 
abzuschreiben. 

X Zum Lesen von Texten als Ergänzung zu Laptop und Papier. 

2. Was bringt gemäss Text Lernverluste? 

X Das Hin- und Herspringen zwischen verschiedenen Lernmedien. 

o Die Tablets sind noch nicht sehr benutzerfreundlich, man kann sich nicht auf das 
Wichtige konzentrieren. 

o Lesen auf dem Tablet ermüdet die Augen schneller, man muss also mehr Pausen 
einlegen. 

3. Schaubs Arbeit mit dem Tablet wird von allen akzeptiert und respektiert. 

o steht nicht im Text 

X  falsch 

o richtig 

4. Krystina ist stolz darauf, nur sehr wenige Bücher zu besitzen. 

o steht nicht im Text 
o falsch 

X richtig 

5. Wie ist Schaub darauf gekommen, nur noch mit dem Tablet und ohne Papier zu 
arbeiten? 

X Sie las Papiernotizen sowieso nie ein zweites Mal durch. 

o Sie hat Probleme, von Hand zu schreiben. 
o Sie will die Umwelt schützen, indem sie kein Papier braucht. 

6. Welchen Wunsch spricht Krystina Schaub am Schluss des Textes aus? 

o Sie wünscht sich, dass alle Studenten umdenken. 

X Sie will ein neues Tablet mit neuer Batterie und einem schnelleren Prozessor. 

o Sie will eine Firma gründen, in der ohne Papier gearbeitet wird. 



 

7. Was halten die anderen Studenten von Krystina Arbeitsweise? 

Ils l’observent d’un air étonné. 

8. Wie beurteilt Herr Bergamin das Studieren mit Tablets? 

Il pense que les textes sont bien lisibles, mais que trop de différents médias 
sont nécessaires pour pouvoir étudier. Pas suffisant. 

9. Wozu braucht Krystina die Apps?  

Elle utilise une application pour prendre des notes et une pour rédiger des pdf. 

10. Was macht Krystina mit ihren Notizen? 

Elle sauvegarde ses notes dans des fichiers selon la branche. 

Wortschatz 

Tragen Sie die Wörter in die Tabelle ein.     ………. / 10P 

1 Gruppe 

2 schaffen 

3 medizinische 

4 Kriterien 

5 Menschen 

6 Hilfe 

7 Erdbeben 

8 Rahmen 

9 bekam 

10 Beispiel 

Suchen Sie die Informationen im Text oben. 

Welches Wort passt?        …………. / 5P 

Finanzierung • Gründer/Gründung • Name der Organisation • Aufgaben/Programm • 

Einsatzgründe     

1. Name der Organisation    Ärzte ohne Grenzen  

2. Gründer       Junge Ärzte, 1971, Paris  

3. Aufgaben/Programm    schnell medizinische Nothilfe leisten  

4. Einsatzgründe      Krieg, Vertreibung, Umweltkatastrophen  

5. Finanzierung      Private Spenden 



Grammatik 

A 

1. einladen / Woche / er / Essen / sie / letzte / zum  

 Er lud sie letzte Woche zum Essen ein. Sie lud ihn letzte Woche zum Essen ein. 

2. fahren / du / in die Ferien / letztes / mit  / deine Mutter / Jahr / 

 Du fuhrst letztes Jahr mit deiner Mutter in die Ferien. 

3. sein / ich  / nie / auf / noch / die Kanarischen Inseln 

 Ich war noch nie auf den Kanarischen Inseln. 

4.  Euer Urgrossvater  / in  / Pierre / und  / leben / Frankreich /heissen  

 Euer Urgrossvater lebte in Frankreich und hiess Pierre. / hiess Pierre und lebte 
in F. 

5. er / nach /die Ärzte / der Unfall / retten 

Die Ärzte retteten ihn nach dem Unfall. 

B 

1. Er fährt nach Deutschland, damit er die Sprache lernen kann. 

2. Ich glaube dir nicht mehr, da du immer übertreibst. 

3. Könnten Sie bitte meine Blumen giessen, während ich in den Ferien bin. 

4. Seitdem  ich wieder auf dem Land lebe, habe ich keine Migräne mehr. 

5. Nachdem er das gesagt hatte, verliess er das Zimmer. 

 

C  

1. Der Krankenwagen brachte sie in das Spital. 

2. Wovon sprichst du denn die ganze Zeit?   

3. Um wie viel Uhr schliesst die Bank? 

4. Sie treffen sich morgen Abend vor dem Kino. 

5. Auf dem Tisch steht eine Kerze 

 



Textproduktion 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kriterien 

 
Punkte 

 
Erfüllung 

- Inhalt / Umfang (alle Punkte behandelt) 
- Briefform umgesetzt 
- Richtige Register angewendet 

 

……. / 6 

 
Kohärenz 

- Textaufbau (mind. 3-teilig / Abschnitte) 
- Verwendung von Konnektoren  
- Verknüpfung von Sätzen 

 
……. / 3 

 
Wortschatz 

- differenziert  
- abwechslungsreich 

 
……. / 3 

 
Strukturen 

- Orthographie 
- Grammatik 
- Syntax 

 
……. / 3 

 
TOTAL 

 
……. / 15 



 

 

 

 


